
 
  
 
 

Liebe Eltern, 
 
am kommenden Mittwoch startet die von der Landesregierung beschlossene zweite Phase zur 
schrittweisen Wiederaufnahme des Schulbetriebes. Auf diesem Weg möchten wir Sie über 
konkrete Maßnahmen und Abläufe informieren, die sich durch die Vorgaben des 
Bildungsministeriums für unsere Schule ergeben.  
 
Zum weiteren Ablauf 
 
Am Mittwoch, dem 06.05., starten wir mit unseren vierten Klassen. Aufgrund der Vorgaben 
kann die Beschulung nur in Kleingruppen stattfinden. Je nach Raumgröße können wir 8 - 10 
Kinder gleichzeitig unterrichten. Die Viertklässler/innen werden dadurch leider nur an jedem 
dritten Tag ein schulisches Präsenzangebot erhalten können. Diese sind von den Kindern 
verpflichtend wahrzunehmen. Ausgenommen sind die Schüler/innen, die selbst nachweislich 
einer Risikogruppe angehören und/oder mit einer entsprechenden Person in einem 
gemeinsamen Haushalt leben.  Der Unterricht findet ab Mittwoch erst einmal von 8.15 Uhr – 
12.15 Uhr statt.  
Darüber hinaus sind wir angehalten, am Schulentwicklungstag (18.5.) sowie an den beiden 
beweglichen Ferientagen (19.5. und 20.5.) Präsenzunterricht für die vierten Klassen anzubieten. 
Ob Ihr Kind an diesen Tagen am Präsenzunterricht teilnimmt, dürfen Sie selber entscheiden.  
Der Ferientag am 22.5. bleibt jedoch als freier Tag bestehen. 
Ab dem 25.5. werden wir voraussichtlich mit der dritten Phase ebenfalls für die Jahrgänge 1-3 
Präsenzunterricht anbieten können. Bitte stellen Sie sich schon einmal darauf ein, dass wir dann 
den 3-Tages-Rhythmus möglicherweise nicht mehr aufrechterhalten können. Vermutlich 
werden dann auch die Anfangs- und Endzeiten des Unterrichts für die einzelnen Lerngruppen 
ganz unterschiedlich sein, da wir diese nicht alle gleichzeitig in die Schule kommen lassen 
können. Die Vorplanungen für die dritte Phase sind bei uns in vollem Gange, hängen jedoch von 
den Beschlüssen der Landesregierung ab. 
 
Unterricht 
 
 An den Präsenztagen wird sich der Unterricht vor allem auf die Kernfächer Deutsch, 

Mathematik, Sachunterricht und Englisch konzentrieren.  
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 Die Unterrichtsfächer, in denen es zu einer Durchmischung der Lerngruppen kommt 
oder der Abstand nicht eingehalten werden kann, können bis zu den Sommerferien 
nicht mehr stattfinden. Dazu zählt z.B. Sport, kath. Religion, AGs und Förderstunden. 

 Klassenfahrten, Schulveranstaltungen (Schulfest, Klassenfeste, Bundesjugendspiele 
usw.) und Besuche von außerschulischen Lernorten fallen für dieses Schuljahr aus. 

 Aus dem Bildungsministerium haben wir viele Vorgaben im Bereich des 
Infektionsschutzes erhalten. Dort werden Hygieneschutzbestimmungen und 
Abstandsregelungen formuliert, die wir als Schule umsetzen müssen. In einem 
„Hygieneplan“ haben wir Kriterien formuliert, unter denen der Präsenzunterricht ab 
dem kommenden Mittwoch bis zu den Sommerferien stattfindet. Der „Hygieneplan“ ist 
diesem Schreiben im Anhang beigefügt und kann auf unserer Homepage eingesehen 
werden. Er wird regelmäßig evaluiert und gegebenenfalls angepasst. 

 
Mund-Nase-Bedeckung 
 
Wir raten den Kindern eindringlich, dass sie beim Betreten und Verlassen des Schulgebäudes, in 
den Pausen oder in Situationen, in denen der Abstand nicht eindeutig gewährleistet werden 
kann, ihre Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen. Wenn während des Unterrichtes alle Kinder an 
ihrem Platz sitzen, müssen keine Masken getragen werden. Falls ein Kind keine besitzt, werden 
wir es mit einer ausstatten. Bitte besprechen Sie mit Ihrem Kind die richtige Handhabung dieser 
Bedeckungen. Außerdem achten Sie darauf, dass die Masken regelmäßig gewaschen werden. 
An dieser Stelle noch einmal einen Riesendank an die vielen Spender von Mund-Nasen-
Bedeckungen. 
 

Materialaustausch 
 
In den kommenden drei Wochen findet nun der Materialaustausch für die Jahrgänge 1-3 im 
Container vor der Schule statt. Dieser wird weiterhin jeweils am Montag und Dienstag zwischen 
7.30 Uhr und 13 Uhr für Sie zugänglich sein. Bitte nutzen Sie dort das Einbahnstraßenprinzip 
und verzichten Sie auf Ansammlungen vor dem Container. Wir bitten beim Abholen der 
Materialien um das Tragen von Mund-Nasen-Bedeckungen. 
 
 
Home-Schooling 
 
Leider müssen wir weiterhin von Ihnen viel abverlangen. Bis zu den Sommerferien werden wir 
nicht mehr zu „normalem“ Unterricht zurückkehren, sodass Ihre Kinder neben dem 
Präsenzunterricht an den anderen Tagen weiterhin zu Hause im Home-Schooling lernen 
müssen.  
 
 
Notbetreuung 
 

 Die Notbetreuung findet weiterhin von 7.30 Uhr – 13.15 Uhr statt. Sie kann nach Bedarf 
auch auf den Nachmittag bis 16 Uhr ausgeweitet werden. Nehmen Sie hierzu bitte 
Kontakt mit Frau Hannes von der Betreuten Grundschule auf. 

 Sollten Sie eine Notbetreuung am Vormittag benötigen, melden Sie dieses bitte 
mindestens einen Tag vorher bei mir (st.wiese@t-online.de) an. Unangemeldete Kinder 
können wir morgens nicht mit aufnehmen. 

 



 Grundsätzlich haben Alleinerziehende und Eltern, bei denen beide berufstätig sind und 
einer davon im systemrelevanten Bereich tätig ist, Anspruch auf Notbetreuung. Dem 
§10 der SARS-CoV-2-Bekämpfungsverordnung können Sie entnehmen, welche 
Berufsgruppen Anspruch haben. Diese Vorgaben gelten sowohl für den Vormittags- als 
auch Nachmittagsbereich. 

 Bitte unbedingt beachten (Neuerung vom 04.05. durch das Ministerium)!!!: Kinder, die 
in der Notbetreuung sind, können die schulischen Präsenzangebote ihrer Klasse 
entgegen bisheriger Informationen DOCH nutzen!!! 

 Sollten Sie Bedarf für eine Notbetreuung am 22.5. (Ferientag) haben, melden Sie 
diesen bitte noch einmal ausdrücklich an (st.wiese@t-online.de).  

 
 
Leistungsbewertung 
 
Dem Erlass „Schulisches Lernen und Leistungsbewertung an allen Schularten des Landes 
Schleswig-Holstein ab dem 04.05.2020“ ist Folgendes zu entnehmen: 
Da bis zum Ende des Schuljahres 2019/2020 kein regulärer Unterrichtsbetrieb mehr 
aufgenommen werden kann, werden die Leistungen, die bis zum 13. März 2020 erbracht 
wurden, als Basis für die im Zeugnis dokumentierten Ganzjahresnoten genommen. Diese sind 
dann Grundlage weiterer ggf. davon abhängender Entscheidungen. Ebenfalls werden keine 
Klassenarbeiten mehr geschrieben, da sie in der Regel nicht mehr sinnvoll vorbereitet und 
zwischen den Fächern koordiniert werden können. Arbeitsergebnisse aus dem 
Präsenzunterricht  und aus dem Home-Schooling können als Abrundung des Gesamteindrucks 
zu Gunsten der Schülerin bzw. des Schülers in die Bewertung für Unterrichtsbeiträge eingehen. 
 

Zum Schluss … 

Bitte beachten Sie, dass Ihre Kinder mit Infekten nicht am Unterricht teilnehmen dürfen. Wir 
werden Sie rechtzeitig informieren, wenn wir wissen, dass ab dem 25.5. die Phase 3 der 
schrittweisen Wiederaufnahme des Schulbetriebes starten kann. 
Der Gruppenunterricht, die Rhythmisierung von Präsenzunterricht und Home-Schooling 
bedeuten sicherlich für alle Beteiligten ein hohes Maß an Organisation, Einschränkung und 
Gewöhnung. Wir wissen, dass diese außergewöhnliche Zeit zum Teil logistische 
Herausforderungen an Sie stellt. Wir müssen uns aber damit arrangieren und alles daransetzen, 
dass die Kinder von der Wiederaufnahme des Unterrichts profitieren können. 
Wir alle wünschen uns eine Rückkehr in den normalen Unterrichtsalltag. Leider müssen wir die 
damit verbundenen Risiken beachten und gemeinsam versuchen, diese Herausforderungen zu 
meistern. 
Nun freue ich mich erst einmal mit dem gesamten Schulteam darauf, sukzessive die Kinder 
unserer Schule wiederzusehen und hoffe, dass wir gemeinsam gut durch die folgenden Wochen 
und Monate kommen können. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
 
 

Stephan Wiese 
 
 


